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Start der Tour de Kaiser in Häusern 

an der Wittlisberger Kapelle
Die Alt-Bürgermeister Thomas und Helmut Kaiser starteten ihre Tour 

durch den Kreis Waldshut, um Spenden für die Tagespfl ege zu sammeln

Grüezi-Schweiz-Woche 2026 Teil 2
Regionalmarkt 2026
Rund 30 Stände präsentierten ein buntes und vielfälti-

ges Angebot, welches die Besucher begeisterte.

Von links: Christian Stelzer, Albin Baumann, 
Hans Heuberger, Philipp Utiger, Yannic Kaiser (1.Platz) 
und Paul Mielke

Holzfällerwettbewerb 2026
Ein herzliches Dankeschön an die Holzfäller und Helfer des Wettbewerbs. 
Die Holzfäller haben den von Andrejas Leber aufgebauten Parcour mit Bravour gemeistert.
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Redaktionsschluss für  
das nächste Mitteilungsblatt  
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 01.09.2026
Erscheinungstag: Freitag, 04.09.2026 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge in digitaler Form an 
gemeinde@haeusern.de



Apotheken-Notdienst

Folgende Apotheken haben Notdienst   

Freitag, 21.08.2026
Apotheke zur Waage Klettgau, Hauptstr. 58,  
79771 Klettgau, Tel. 07742 - 74 58 

Samstag, 22.08.2026
Marien-Apotheke Ühlingen, Hauptstr. 14,  
79777 Ühlingen-Birkendorf, Tel. 07743 - 2 08 

Sonntag, 23.08.2026
Rosen-Apotheke Dogern, Hauptstr. 18,  
79804 Dogern, Tel. 07751 - 59 70 

Montag, 24.08.2026
Marien-Apotheke Ühlingen, Hauptstr. 14,  
79777 Ühlingen-Birkendorf, Tel. 07743 - 2 08 

Dienstag, 25.08.2026
Sonnen-Apotheke Wutöschingen, Hauptstr. 26,  
79793 Wutöschingen, Tel. 07746 - 9 29 30 90 

Mittwoch, 26.08.2026
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1,  
79674 Todtnau, Tel. 07671 - 89 93 

Donnerstag, 27.08.2026
Dom-Apotheke St. Blasien, Todtmooser Str. 11,  
79837 St. Blasien, Tel. 07672 - 14 17 

Freitag, 28.08.2026
Markt-Apotheke Tiengen, Hauptstr. 69,  
79761 Waldshut-Tiengen, Tel. 07741 - 46 86 

Samstag, 29.08.2026
Die St. Georgs-Apotheke, Hauptstr. 73,  
79787 Lauchringen, Tel. 07741 - 6 38 00  

Sonntag, 30.08.2026
Engel-Apotheke im E-Center Waldshut-Tiengen, Industriestr. 3, 
79761 Waldshut-Tiengen, Tel. 07741 - 8 09 97 00 

Montag, 31.08.2026
Stadt-Apotheke Neustadt, Gutachstr. 2,  
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651 - 93 38 80 

Dienstag, 01.09.2026
Rosen-Apotheke Dogern, Hauptstr. 18,  
79804 Dogern, Tel. 07751 - 59 70 

Mittwoch, 02.09.2026
Hotzenwald-Apotheke Rickenbach, Kirchstr. 13,  
79736 Rickenbach, Tel. 07765 - 6 88 

Donnerstag, 03.09.2026
Dom-Apotheke St. Blasien, Todtmooser Str. 11,  
79837 St. Blasien, Tel. 07672 - 14 17 

Freitag, 04.09.2026
Marien-Apotheke Ühlingen, Hauptstr. 14,  
79777 Ühlingen-Birkendorf, Tel. 07743 - 2 08 

Samstag, 05.09.2026
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Freiburger Str. 4,  
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 - 9 11 40

Alle Angaben ohne Gewähr ! 
Aktuelle Informationen unter www.lak-bw.de oder 
Tel. 0800 00 22 833 

Polizei-Notruf 110 

Polizeiposten St. Blasien 07672 / 922280
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis  
Waldshut-Tiengen 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Waldshut-Tiengen
Klinikum Hochrhein, Kaiserstr. 93–101, 79761 Waldshut-Tiengen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 1, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10 - 20 Uhr
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unse-
ren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen:  
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 
(0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahn-
arztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und ta-
gesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 
00 22 833 (24 Stunden erreichbar) www.aponet.de 
  

Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut:  
Notruf 07751 / 35 53 
Frauenberatungsstelle Courage 07741 / 808 22 77 
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Waldshut donum vitae  07751 / 89 82 37  
oder www.dv-hochrhein.de 
  

Caritas Sozialstationen Hochrhein  
gemeinnützige GmbH
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 Waldshut-Tiengen 
Einsatzleiterin für die Dorfhelferinnen im 
Bereich der Sozialstationen Oberes Wutachtal, 
St. Blasien und St. Verena Waldshut-Tiengen - 
Frau Gunkel, Telefon-Nr.:  07741 - 966053  o. 
mobil   0173 - 4122399 
und raphaela.gunkel@dorfhelferinnenwerk.de   

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 0711 / 66 91 10 
  

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen und  
Umgebung e.V. 
Tierheim Steinatal 2 07741 / 68 40 33 
Notruf-Nummer 0151 - 55 41 47 85 
  

Lebenshilfe Südschwarzwald 
FUD für Familien mit Kindern mit Behinderungen 
Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen 07741 / 9 65 72 77 
  

Landratsamt Waldshut 07751 / 86 – 0 

Abfallwirtschaft (Müllabfuhr) 07751 / 86 54 32 
Kreisforstamt  (Förderhotline zur Bewältigung der 
Folgen von Extremwetterereignissen) 07751 - 86 33 33 
  

EnergieDienst AG 
Störungsnummer 07623 / 92 18 18 
Servicenummer 07623 / 92 12 42 

Defibrillator Rathaus, St.-Fridolin-Str. 5 (Seiteneingang)
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 AUS DEM GEMEINDERAT

Bekanntgabe des Protokolls der  
Gemeinderatssitzung vom 03.08.2026 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 24.07.2026 ordnungsge-

mäß eingeladen wurde;
2. Das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 6 Mitglieder 

anwesend sind.
3. Hierauf wurde in die Beratung eingetreten und folgendes be-

schlossen:
 
Bürgermeister Maurer eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwe-
senden. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung 
• Der Gemeinderat hat in der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

eine Entscheidung in einer Grundstücksangelegenheit vertagt 
und über die Aufstockung der Arbeitszeit einer Mitarbeiterin ent-
schieden.

 
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
Verabschiedung von Frau Natalia Zielke aus dem Schuldienst 
Bürgermeister Martin Maurer begrüßt Frau Zielke. Er gibt einen 
Rückblick auf die Anfänge der Nachmittagsbetreuung, die von Frau 
Zielke über viele Jahre hinweg aufgebaut wurde. Der Werdegang 
wird ausführlich beschrieben und die Umstände des Weggangs er-
wähnt. Der Vorsitzende bedankt sich für die geleistete Arbeit und 
überreicht eine Blume. Frau Zielke bedankt sich für die Worte. 
 
Bauantrag Alfred Villinger, Anbau an einen bestehenden 
Schuppen, Flst. Nr. 967/12 
Bürgermeister Maurer erläutert den Sachverhalt und verweist dar-
auf, dass die Gemeinde mit dem Grundstück Flst. Nr. 967/5 direkt 
angrenzt und eine Baulast bezüglich der Grenzabstände überneh-
men müsste. 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen 
zum genannten Bauantrag und stimmt der Übernahme der erfor-
derlichen Baulast zu. Die Zustimmung wird einstimmig erteilt. 
 
Bauantrag, Neubau HPC-Ladeplätze, Flst. Nr. 1022, 
AVIA Plus GmbH&Co.KG 
Der Vorsitzende macht Ausführungen zum geplanten Bauvorhaben 
und hebt die positiven Auswirkungen der Erweiterung des Ange-
botes an der bereits vorhandenen Tankstelle hervor. Seitens der 
Gemeinde wird das Bauvorhaben sehr begrüßt und es gibt keine 
Einwände. Gemeinderat Patrick Bühler hat noch Fragen zur Leis-
tungsstärke des Trafos bzw. der Ladesäulen. Die Angaben werden 
von Bürgermeister Martin Maurer herausgesucht und mitgeteilt. 
Beschlussvorschlag: Wer dem genannten Bauvorhaben das Einver-
nehmen erteilt wird um ein Handzeichen gebeten. Das Einverneh-
men wird einstimmig erteilt. 
 
Auftragsvergaben am Feuerwehrgerätehaus, Verglasung und 
Metallbau  
Martin Maurer erläutert, dass die erste Ausschreibung für dieses Ge-
werk zurückgenommen wurde, da die Kosten mehr als 40% über der 
Kostenschätzung lagen. Daher wurden bei der zweiten Ausschrei-
bung acht Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert, tatsächlich 
sind vier Angebote eingegangen. Ein Angebot kann nach Prüfung 
durch das Architekturbüro Vogt nicht gewertet werden, da nicht 

alle in der Ausschreibung geforderten Position angeboten wurden, 
somit gibt es noch drei verwertbare Angebote. Das günstige Ange-
bot in Höhe von 53.695,18 € (brutto) legt die Firma Beck aus Etten-
heim vor. Es wird noch ein 3%iger Nachlass gewährt, sodass eine 
Vergabe zum Preis von 52.084,32 € erfolgen kann. Die Kostenschät-
zung für dieses Gewerk lag bei 49.147,- € (brutto). Es wird vorgeschla-
gen den Auftrag zum genannten Preis an die Firma Beck zu verge-
ben. Der Gemeinderat stimmt der Auftragserteilung einstimmig zu. 
  
Auftragsvergaben am Feuerwehrgerätehaus, Gerüstbau 
Der Vorsitzende erläutert, für dieses Gewerk wurden drei Firmen an-
geschrieben und zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert, leider 
wurde nur durch die Firma De Almeida aus Häusern ein Angebot 
abgegeben. Die Angebotssumme liegt, nach Prüfung durch das 
Architekturbüro Vogt bei 8.016,61 € (brutto) hier sind bereits 3% 
Preisnachlass berücksichtigt, die Kostenschätzung lag bei 5.474,- € 
(brutto). Der Gemeinderat führt eine angeregte Diskussion im Allge-
meinen, über die Preisteuerung beim Erweiterungsbau des Feuer-
wehrgerätehauses, es spiegelt sich wieder, dass die Kosten im Allge-
meinen als hoch angesehen werden und bitte um die Übersendung 
einer aktuellen Kostenaufstellung. Weiter bittet der Gemeinderat 
die Verwaltung, eine Begründung für die Teuerung des Gewerk 
Gerüstbau zu erfragen. Der Gemeinderat beauftragt die Gemeinde 
mit der Auftragserteilung an die Firma De Almeida zum genannten 
Preis, nachdem die vorgenannten Punkte geklärt wurden. 
 
Bekanntgaben  
• Die Schüttung der Quelle ist aufgrund der Trockenheit rückläufig, 

derzeit erfolgt der überwiegende Bezug des Wasserverbrauchs 
über die Gruppenwasserversorgung Höchenschwander Berg. Es 
wird zum sparsamen Umgang aufgefordert.

• Der Vorsitzende gibt einen Hinweis auf das generelle Feuerungs-
verbot im und am Wald.

• Die Bescheide für die Fördermittel des HLF sind eingegangen
• In der GVV-Sitzung wurde über zwei Flächennutzungspläne ein-

mal in Höchenschwand und Dachsberg informiert. Ebenso über 
die mögliche Einrichtung einer Juniorklasse an der Grundschule 
Höchenschwand, die genauen Kosten für eine Betreuung können 
derzeit noch nicht beziffert werden.

• Bürgermeister Maurer gibt eine Dankkarte der Familie des Ver-
storbenen Hagen Sommer ehemaliger Bürgermeister der Ge-
meinde Hartha in Umlauf. 

 
Fragen aus dem Gemeinderat und den Zuhörerreihen  
Gemeinderat Paul Kessler gibt den Hinweis, dass eine Beschat-
tung des Hallenvorplatzes wünschenswert wäre, insbesondere im 
Hinblick auf den Klimawandel, wird die Nachfrage nach schatti-
gen Plätzen immer mehr steigen. Vielleicht kann die Gemeinde im 
Schnitt jedes Jahr fünf Bäume auf gemeindeeigenen Grundstücken 
zum Beispiel entlang von Wegen pflanzen. Gemeinderätin Monika 
Grüninger hält das Thema und die Folgen des Klimawandels eben-
falls für wichtig und unterbreitet den Vorschlag zu diesem speziel-
len Thema eine gesonderte Sitzung oder gar eine Klausurtagung 
durchzuführen. 
 
Gemeinderat Frederic Aich erkundigt sich, ob es Rückmeldungen ge-
geben hat bezüglich der Ortstafeln. Bürgermeister Maurer verweist 
auf den Schriftverkehr mit der Straßenverkehrsbehörde, in dem 
die Gemeinde einen sinnvollen Standort an der Einfahrt Schwand/
Schwandmättle benennen soll und dann die Anbringung einer Orts- 
tafel an diesem Standort geprüft wird. Es gibt auch die Möglich-
keit, eine neue Verkehrsschau zu beantragen. Der Gemeinderat hält 
eine neue Verkehrsschau nicht für erforderlich, vielmehr liegt das 
Problem in der unklaren Verkehrsführung bzw. Geschwindigkeits-
begrenzung. Entweder durchgängig und an allen Ortseinfahrten 
50km/h oder eben 60km/h aber nicht mal so und so. Gemeinderat 
Patrick Bühler bittet um eine Aufstellung der angeordneten Maß-
nahmen, dann eine weitere Diskussion im Gemeinderat stattfinden. 
Gemeinderat Frederic Aich weißt nochmals auf die offenen Baugru-
ben im Blasiwaldweg hin. Er sieht hier eine Gefährdung, da in den 
offenen Baugruben nun deutlich sichtbar Starkstromkabel verlegt 
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wurden und diese teilweise nicht bedeckt sind. Ebenso sind keine 
Absperrungen um die Baugrube angebracht. Seitens der Gemeinde 
wird der Bauherr nochmals auf die Sicherungspfl icht hingewiesen. 
Weiter verweist er auf die Engstelle an der Baustelle gegenüber des 
Kur- und Sporthauses. Hier sei die Verkehrslage für den bergwärts 
fahrenden Verkehr mit unter schlecht einsehbar. Ebenso müssen 
Verkehrsteilnehmer über den Gehweg ausweichen. Es sollte eine 
bessere Beschilderung erfolgen. Herr Maurer erklärt, dass die ent-
sprechenden straßenverkehrsrechtlichen Anordnungen durch den 
Bauherrn beantragt werden müssen und eine entsprechende Be-
schilderung angebracht werden muss. 
Gemeinderätin Sabine Gruhn stellte in den vergangenen Tagen 
eine erhebliche Lärmbelastung beim Batteriespeicher fest, eine 
Überschreitung der auf 60 Dezibel begrenzten Lärmgrenze wird 
angenommen. Ebenso ist die zum Lärmschutz angepfl anzte Hecke 
vertrocknet. Seitens der Gemeindeverwaltung wird ein entspre-
chender Hinweis an die EnBW erfolgen. 

Aus den Zuhörerreihen wurden keine Fragen gestellt. 

 DIE VERWALTUNG INFORMIERT

Wir sind für Sie da:
Öff nungszeiten der Verwaltung:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns:  07672-9314-0
Einwohnermeldeamt  9314-11
Rechnungsamt 9314-12
Kasse 9314-26
Hauptamt 9314-13
Sachbearbeitung Hauptamt/Rechnungsamt  9314-15
Schneetelefon  9314-24
Grundschule 9314-18
Küche, Kur- und Sporthaus 9314-19
Feuerwehrgerätehaus  9314-30
Musik Probelokal  9314-40
Zunftstube Hüsemer Hase  9314-50
Bauhof 481647
Kläranlage 4811 91
Kindergarten 627
Skilift 9525
Försterin Sophie Karopka   0173 - 36 45 310

Waldkindergarten  0172 - 2431547
Hochschwarzwald Tourismus GmbH 07652-12060

Försterin Sophie Karopka 0173 - 36 45 310

Öff nungszeiten der Postagentur
Montag bis Freitag von 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöff net. 
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Einhaltung der allgemein gültigen Ruhezeiten 
Da sich in der Vergangenheit Beschwerden über die meist 
nächtlichen Ruhestörungen gehäuft haben, möchten wir auf 
die allgemein gültigen Ruhezeiten hinweisen.

Es wird um besondere Rücksichtnahme in der 
Mittagszeit zwischen 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und in der 
Nachtzeit von 22:00 Uhr bis 7:00 Uhr gebeten. 

Vielen Dank für ihre Rücksichtnahme. 

Gemeindeverwaltung Häusern 

Grundwasserstände sinken, Quellschüttungen 
gehen massiv zurück – Jeder Tropfen zählt! 
Die Sonne brennt. Regen: Fehlanzeige. Wir öff nen den Was-
serhahn und kühlen uns mit frischem Trinkwasser. Rasen und 
Gärten werden tagsüber beregnet, private Pools gefüllt, Autos 
gewaschen, etc. 

Wasser aus dem Hahn ist ja im Überfl uss da. Ist das noch so?

„Es hat doch geregnet!“ – Die seit Monaten immer wieder in 
kurzer Zeit niedergehenden „Platschregen“ füllen die Grund-
wasser- und Quellwasser Speicher leider bei Weitem nicht auf. 

Mensch, Tier und Natur brauchen vor allem eines: WASSER. 

Die Grundwasserstände und Quellschüttungen in Südbaden 
sinken dramatisch, deshalb ist ein sparsamer Umgang mit 
Grund- und Quellwasser gerade jetzt besonders wichtig. 

Wir bitten Sie als Bürgerinnen und Bürger, gemeinsam zum 
sparsamen und verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwas-
ser beizutragen. Bitte 
-  verzichten Sie auf das Befüllen von privaten Pools und 

Schwimmbecken mit Trinkwasser, 
-  verzichten Sie wo immer möglich auf die Bewässerung von 

Rasenfl ächen, Ziergärten und Grünanlagen, 
-  reduzieren Sie anderweitige Bewässerung auf das unbedingt 

notwendige Maß, 
-  bewässern Sie möglichst in den späten Abend- oder frühen 

Morgenstunden bodennah und fragen Sie sich, wo Sie auf 
das Wässern verzichten können, 

-  verzichten Sie auf die Autowäsche im privaten Bereich, 
-  denken Sie insgesamt an eine bewusste, verantwortungsvol-

le Verwendung von Trinkwasser. 

Jeder Tropfen zählt. Gemeinsam können wir dazu beitragen, 
dass das Lebensmittel Trinkwasser auch zukünftig so zur Verfü-
gung steht, wie wir es gewohnt sind.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

D R I N G E N D  ! ! !
Wohnraum gesucht
Die Gemeinde Häusern sucht dringend
Wohnraum zur Unterbringung von bis zu drei Asylsuchenden. 
Diese müssen aus den Gemeinschaftsunterkünften des Land-
kreises übernommen werden. 
Wer Wohnraum zur Verfügung stellen möchte, kann sich gerne 
bei Herrn Bürgermeister Martin Maurer unter 0 76 72 / 93 14 - 14 
oder per Mail buergermeister@haeusern.de sowie bei Herrn 
Schlageter oder Frau Kaiser-Heinrich unter 0 76 72 / 93 14 – 13 
oder hauptamt@haeusern.de melden. 

Alternativ suchen wir eine Wohnung für eine ukrainische 
Familie.

Wir sind dankbar für jedes Angebot. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Verschenkbörse
Wenn Sie kostenfrei etwas abzugeben haben, wenden Sie sich bitte 
an das Einwohnermeldeamt, Frau Raetzke.
Telefon: 07672 93 14 0 oder E-Mail: gemeinde@haeusern.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Sie brauchen Hilfe?
Kontakte zu Selbsthilfegruppen
- Schwerstkranke Kinder oder Eltern 
 im Breisgau Hochschwarzwald  Tel. 0151 - 70 17 19 13
 Weitere Informationen unter: 
 www.ambulanterkinderhospizdienst-kuckucksnest.de

-  ADHS - richtig verstehen! Frau Julia Stiehl-Forster, 
 Sonderpädagogin  Tel. 0173 - 7 18 20 92

-  Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
 von Suizidopfern St. Blasien  sgh.stblasien@gmx.de

-  Beratung im Sozialrecht durch den VdK  Tel. 07741 - 96 898 73 0

-  Selbsthilfegruppe für Menschen mit einer depressiven 
 Erkrankung und/oder Angsterkrankung 
 im Landkreis Waldshut  Tel. 0151 - 53 39 15 65

-  LONG-/Post-Covid Selbsthilfegruppe 
 Südbaden  longcovidsuedbaden@gmx.de

-  Selbsthilfegruppe für Menschen mit einer Ess-Störung und 
deren Angehörige   schritt_fuer_schritt@gmx.de

-  Selbsthilfegruppe der Angehörigen psychisch 
 erkrankter Menschen Caritasverband, 
 Frau Barbara Scholz  Tel. 07751 - 80 11 53

 -  Pingpong-Parkinson-Selbsthilfegruppe 
 Hr. Hans-Dieter Zimmer  Tel. 0172 - 25 263 32

-  Selbsthilfegruppe für Fibromyalgiekranke 
 Frau Christa Kistenfeger  Tel. 0175 - 9 40 83 98

-  Sozialpsychiatrischer Dienst des 
 Caritasverbandes Hochrhein  Tel. 07751 - 80 11 33

-  Frühstückstreff für seelisch belastete Menschen, 
 Nächster Treff: Mittwoch, 26.08.2026  Tel. 07751 - 80 11 33

-  Amsel Initiative Waldshut: Wir sind eine 
 Selbsthilfegruppe für MS-Betroffene im Landkreis Waldshut. 
 Telefon 07672/4859937, Internet: www.amsel.de/Waldshut, 

AMSEL Initiative Waldshut, Wolfgang Zumkeller 

-  Selbsthilfegruppe für Post Covid, Post Vac und ME/CFS   
Kontakt: longcovid_loe_wt@gmx.de

Kennen Sie den kostenfreien  
Sozialpsychiatrischen Dienst?
Wussten Sie, dass der Sozialpsychiatrische Dienst ein kostenfreies 
Angebot des Caritasverbandes Hochrhein e.V. für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und deren Angehörige ist?

Im Rahmen einer Online-Umfrage wollen wir untersuchen, wie be-
kannt dieses Angebot ist und es natürlich auch bekannter machen. 

Sie sind mindestens 18 Jahre alt und wohnen im 
Landkreis Waldshut und sind interessiert? 

Dann scannen Sie bitte diesen QR-Code - die 
Teilnahme dauert nur wenige Minuten und ist 
anonym.

„Pflegestützpunkt"  – Informationen und indi-
viduelle Beratung rund um das Thema Pflege
Sie haben Fragen rund um die Pflege, benötigen Unterstüt-
zung bei  Antragsstellung auf einen Pflegegrad, Unterstützung 
bei der Auswahl von Hilfs- und Pflegeangeboten  usw.? Dann 
sind wir gerne für Sie da.
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger Ver-
einbarung stattfinden. 

Außensprechstunde im Haus des Gastes St. Blasien
Mittwoch, 16.09.2026 von 9:00 - 11:00 Uhr 

Außensprechstunde im Haus des Gastes in Höchenschwand:
Donnerstag, den 27.08.2026 von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Ansprechpartner ist: Frau  Simone Schlageter, Telefon: 07751/ 86 
42 90 oder per Mail: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de

 BEKANNTMACHUNGEN D. LANDKREISES

Fundbüro 
-   Perlenarmband (Parkplatz Kur - und Sporthaus )
- 1 Tasche mit Spielzeug: Puppen, Kasperlepuppen, Playmobil 

(Waldspielplatz Häusern) 
-  1 Haustürschlüssel (Bärenstieg)
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt, 
Frau Raetzke, Tel. 07672/ 93 14-0

Chance ergreifen...
Berufsbetreuer/in werden!
Neues wagen oder ein zweites berufliches Standbein 
sichern.
Sie möchten sich selbstständig machen und gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag für andere Menschen leisten? Suchen Sie 
eine Tätigkeit, die sich mit Familie, Kinderbetreuung oder Pfle-
ge vereinbaren lässt, oder möchten Sie sich beruflich verändern 
oder ein zweites Standbein aufbauen? Als Berufsbetreuende 
gestalten Sie Ihre Arbeitszeiten flexibel, in Voll- oder Teilzeit. 
Ihre Aufgabe ist es, volljährige Menschen dabei zu unterstüt-
zen, ihre rechtlichen Angelegenheiten zu regeln und ein selbst-
bestimmtes Leben zu führen. 
 
Was bringen Sie idealerweise mit?
Eine Ausbildung im sozialen, juristischen oder kaufmännischen 
Bereich ist von Vorteil aber kein Muss! Falls noch Qualifikatio-
nen fehlen ist das kein Problem. 
Wir unterstützen Sie gerne finanziell bei der Nachqualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laden wir Sie herzlich 
ein für weitere Informationen am

Donnerstag, 24.09.2026 
19:00 Uhr

Amtsgericht Bad Säckingen, Hauensteinstraße 9, 
Sitzungssaal

 
Bitte melden Sie sich an bei:
Heike Isele, Tel. 07751/864952, 
oder
Michaela Probst, Tel. 07751/864256, 
oder
service.betreuungsbehoerde@landkreis-waldshut.de
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Borkenkäferkontrolle 

Ein heißer und trockener Sommer neigt sich 
dem Ende zu. Bislang war der Kreis Waldshut vom Borkenkäfer weitge-
hend verschont, doch nun gilt es für Waldbesitzer aufmerksam zu sein. 
Daher bittet das Kreisforstamt die Privatwaldbesitzer, aktiv zu werden. 
Wichtig ist es, die Fichtenbestände zu kontrollieren. Dabei ist es not-
wendig, den Stammfuß der Bäume und die Rindenschuppen aber auch 
den Waldboden nach frischem, braunem Bohrmehl abzusuchen. Falls 
Bohrmehl zu finden ist, ist sicher, dass diese Bäume  befallen sind. Zum 
Schutz des eigenen, aber auch des benachbarten Waldes ist es unab-
dingbar, tätig zu werden und das Holz einzuschlagen. 
 
Ihr zuständiger Revierleiter sowie das Kreisforstamt unterstützen 
Sie gerne bei der Maßnahme.
 
Falls ein Waldbesitzer dieser Pflicht zur Bekämpfung des Borkenkä-
fers nicht nachkommt, ist die untere Forstbehörde nach den forst-
rechtlichen Bestimmungen des Landeswaldgesetzes (§§ 14 Abs. 1 
Nr. 4 u. 5, 67 Abs. 1, 68 LWaldG) berechtigt, eine Frist zur Durchfüh-
rung der Maßnahme zu setzen und bei Nichtbefolgung, die Arbei-
ten selbst durchzuführen. Die Kosten hierfür müssen vom Waldbe-
sitzer erstattet werden. 
 
Von bereits abgestorbenen Fichten, also Bäumen, deren Rinde be-
reits abgefallen ist, geht keine forstschutzrelevante Gefahr mehr 
aus. Entsprechendes Vorgehen sollte aber auch hier am besten mit 
dem örtlichen Förster abgesprochen werden.

Inklusiver Bewegungstag
in Kooperation mit dem Landkreis Waldshut
in Dettighofen

Sport- und Spielangebote für Kinder und Jugendliche,
mit und ohne Handicap

am: 19. September 2026
um: 10:00 - 16:00 Uhr
Ort:  Sportplatz des FC Dettighofen, Eichberger Straße 30

Was erwartet euch:
• viele Spiel- und Bastelstationen, Rollstuhl- und Kettcar 

Parkour
• mit dabei sind unter anderem das Natur Mobil, die 

Verkehrswacht, das BEKI, örtliche Vereine, die Lebenshilfe, 
das Familienzentrum, der Förderverein 
Special Olympics, die Carl-Heinrich-Rösch-Schule, das 
DRK, der Dorfladen Dettighofen und das Hofgut Albführen

• für das leibliche Wohl wird Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sowie Crêpes und Waffeln angeboten

• Bring- und Holdienst im Umkreis von ca. 20 km 
(nur mit vorheriger Anmeldung), 
bei Interesse wendet euch an die Gemeinde Dettighofen: 
gemeindeverwaltung@dettighofen.de oder 07742 / 9207-0

Wir freuen uns auf euer
Kommen!

 DER NÄCHSTE MÜLLTERMIN

Der nächste Mülltermin
Restmüll Dienstag, 01.09.2026 
Biotonne Dienstag, 08.09.2026   
Gelber Sack Montag,  24.08.2026
Blaue Tonne Freitag,  11.09.2026

 DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Rentensprechtag in Häusern
Der nächste Rentensprechtag ist am Montag,  26.10.2026, 
ab 14:00 Uhr im Rathaus Häusern (Zimmer 1).
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin unter 
Tel. 07672 - 93 14 0 oder per Mail an gemeinde@haeusern.de.

Hinterbliebenenrente - Die wichtigsten Schritte 
zur Witwen- oder Witwerrente 
Beginn und Sterbevierteljahr 
Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Lebenspart-
ner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen Situation 
zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finanzielle Sorgen 
hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. Die Witwen- oder 
Witwerrente kommt nicht automatisch. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigs-
ten Fragen, die für die ersten Schritte helfen. 

Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch 
ausgezahlt? 
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt Ihr 
Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel eine Al-
tersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit dem auf den 
Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbemonat selbst verbleibt 
Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde noch keine Rente gezahlt, 
beginnt die Witwen- oder Witwerrente bereits mit dem Todestag. 

Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/
Witwerrente stellen? 
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort stellen. 
Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach dem Tod 
Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten rückwirkend 
gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R 0500) können Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0500 stellen. 

Was ist ein Sterbevierteljahr? 
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Kalender-
monats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die Witwen- oder 
Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versichertenrente gezahlt. 
Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf die Witwen- oder 
Witwerrente angerechnet. 

Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/
Witwerrente? 
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, können 
Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschusszahlung 
beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie beim Renten 
Service der Deutschen Post AG. 
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Wichtig zu wissen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich durch 
das Bestattungsinstitut beantragt. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebenenren-
te: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.deutsche-renten-
versicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente herunterladen 
werden. 

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Fridolin Häusern
in der Seelsorgeeinheit St.Blasien
St.-Fridolin-Str. 20, 79837 Häusern
Telefon: 0152 0766 3152
Email: E.Kohlbrenner@se-stblasien.de
Homepage: www.se-stblasien.de
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Häusern 
Sonntag,  23.08.2026  keine Hl. Messe
Sonntag, 30.08.2026 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 06.09.2026 08:30 Uhr Eucharistiefeier
 
Öffnungszeiten der Bücherei Höchenschwand
Die Bücherei ist montags und donnerstags von 16 bis 18 Uhr geöffnet
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch
  
 

Evangelisches Pfarramt Höchenschwand / Häusern
Hebelweg 3, 79862 Höchenschwand, Telefon: 07672 - 706  
www.ev-kirche-hoechenschwand.de
    
Wochenspruch:    Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. (Jes. 42,3a)
 
Gottesdienste: 
Sonntag, 23.08.2026
10:30 Uhr  Gottesdienst (Dekan Markus Wagenbach)

Sonntag, 30.08.2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Dekan Markus Wagenbach)
 
Sonntag, 06.09.2026
09:00 Uhr Gottesdienst (Dekan Markus Wagenbach)
 
 
Veranstaltungen:
Mittwoch, 26.08.2026
19:30 Uhr Abendgebet – Sing & Pray in der Kirche
 
Freitag, 28.08.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus
19:00 Uhr Männer in der Gemeinde. Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus
       
Freitag, 04.09.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

 

Diakonisches Werk  
des Ev. Kirchenbezirks Hochrhein
Waldtorstr. 1a, 79761 Waldshut-Tiengen, Telefon: (07751) 8304-0, 
www.dw-hochrhein.de
• Schwangeren-, Schwangerschaftskonfliktberatung
• Ehe-, Familien- und Lebensberatung
• Sozialberatung

Kloster Marienberg – Benediktinerinnenpriorat
Haselwies 18, 79837 Häusern, Tel.: 07672/328

Öffentliche Gottesdienste
Sonntag     08:45 Uhr hl. Messe
 15:45 Uhr Rosenkranz, anschl. Vesper
Werktag  07:00 Uhr hl. Messe
 16:30 Uhr     Rosenkranz, anschl. Vesper
 

28.08. 70 Jahre Anita Stritt
02.09. 80 Jahre Athanasios Paspastergios
 
Wir gratulieren allen Jubilaren, auch denen, die 
nicht genannt werden möchten, ganz herzlich 
zum Geburtstag.
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.
Mögen die kommenden Jahre Ihnen Freude, 
Glück und viele schöne Momente bringen.

 UNSERE JUBILARE
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 TOURISTIK INFORMATIONEN
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 VEREINE BERICHTEN

Harmonikaorchester Häusern blickt auf erfolg-
reiches Vereinsjahr zurück
Bei der Generalversammlung des Harmonikaorchesters Häusern am 
22. Juli im Hotel Albtalblick blickte der Verein auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurück. Vorsitzender Rainer Lebtig und sein Stellvertre-
ter Thomas Klasen wurden gemeinsam mit dem gesamten Vorstand 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Neu im Vorstand ist Sandra 
Ebi, die nach acht Jahren das Amt der Schriftführerin von Michele 
Böhler übernimmt.

Ein abwechslungsreiches Jahr erlebte auch die Jugendabteilung mit 
musikalischen Aktivitäten und gemeinsamen Ausflügen. 
Für langjährige Vereinstreue wurden zahlreiche Mitglieder geehrt. 
Sebastian Gutmann und Sandra Ebi erhielten für 30 Jahre aktives 
Musizieren die Ehrennadel. Eine besondere Ehrung erhielt Herbert 
Ganzmann für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit. Zudem wurde Vorsit-
zender Rainer Lebtig für sein 20-jähriges Engagement an der Ver-
einsspitze ausgezeichnet.
Bürgermeister Martin Maurer dankte dem Harmonikaorchester für 
seinen wichtigen Beitrag zum kulturellen und gesellschaftlichen 
Leben der Gemeinde.
Der Verein freut sich über neue Mitspielerinnen und Mitspieler – egal 
ob Anfänger, Wiedereinsteiger oder erfahrene Musiker. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, mittwochs um 20 Uhr unverbindlich bei 
einer Probe vorbeizuschauen. Nach der Sommerpause beginnen 
Mitte September die Proben für das Jahreskonzert im Dezember.

(Klasen): von oben nach rechts 
unten: Wieland Hägele, Alexand-
ra Moser, Jelena Grebovic, Clau-
dia Grabner, Sebastian Gutmann, 
Diana Kaiser, Herbert Ganzmann, 
Michelle Böhler, Thomas Klasen, 
Sandra Ebi, Rainer Lebtig

 VHS ST. BLASIEN

Generalversammlung des VdK Dachsber - 
Ibach - Bernau - St. Blasien - Menzenschwand 
- Häusern
Der VdK Dachsberg - Ibach - Bernau - St. Blasien - Menzen-
schwand - Häusern ladet alle Mitglieder zur Generalversamm-
lung am 12.09.2026 um 17.00 Uhr in Kaiserhof Hierbach ein.

Tagesordnung:
Begrüssung
Totenehrung
Bericht Schriftführer
Bericht  Kassierer
Kassenprüfbericht
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Grussworte der Gäste

Anmeldung mit Menuewunsch bis 09.09.2026 bei Angelika 
Zipfel Tel.07755-8154 oder Email angelika-zipfel@web.de
Menuewahl. Bratwurst mitKartoffelsalat- Salatteller - 
Wurstsalat - Käseteller

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Neu Kurse ab September 

Mehr Informationen und vollständiges 
Programm  www.vhs-stblasien.de
 
Einführungsveranstaltung QiGong und Yoga
Samstag, 12.09.2026, 10 bis 11.30 Uhr, St. Blasien
 
Stark durch die Erkältungszeit – natürliche Begleiter für 
Körper & Seele
Mittwoch, 16.09.2026, 18.30 bis 20 Uhr, St. Blasien
 
Nähkurs für Kinder mit Vorkenntnissen, ab 8 Jahren
Dienstags, 5x, ab 22.09.2026, 16 bis 17.30 Uhr, Häusern
 
Yoga
Dienstags, 8x, ab 22.09.2026, 18.30 bis 19.30 Uhr, Bernau
 
Nähkurs für Kinder, ab 8 Jahren
Donnerstags, 5x, ab 24.09.2026, 16 bis 17.30 Uhr, Häusern
 
Qigong Schnupperabend
Donnerstag, 24.09.2026, 18-19 Uhr, Häusern
 
Shake the Dust, Schnupperabend
Donnerstag, 24.09.2026, 18-19 Uhr, St. Blasien
 
Qigong
Mittwochs, 8x, ab 30.09.2026, 17.15 bis 18 Uhr, St. Blasien
 
Yoga und Entspannung
Mittwochs, 8x, ab 30.09.2026, 18.15 bis 19.15 Uhr, St. Blasien
  
Kontakt und Anmeldung: VHS Raumschaft St. Blasien Stefa-
nie Winkler 07672-414-46 vhs@stblasien.de 
 
Mehr Informationen und vollständiges Programm 
www.vhs-stblasien.de 
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 INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Stellenangebote aus der Nachbarschaft 

Gemeinde Albbruck
• Leitung Bauhof (m/w/d) in Vollzeit
Weitere Infos erhalten Sie bei Rolf Jehle, Bauamt, Tel. 07753 - 930 220 
oder Herrn Ralf Kuhlmeyer, Hauptamt, Tel. 07753 - 930 205

Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Waldshut-Tiengen
lädt alle Mitglieder, sowie alle Interessierten auf Dienstag, den  
15. September 2026, zu unserem nächsten Gruppenabend mit 
dem Thema ́ ´Das Schwerbehindertenrecht´´ mit der Referentin Frau 
Berner vom Sozialamt des Landratsamtes Waldshut recht herzlich 
ein. Beginn um 19.00 Uhr in das Vereinsheim des Gast-hauses Lan-
genstein (Vereinsheim des FC Tiengen 08) in der Courtenaystr. 4 in 
Tiengen, recht herzlich ein.

Landschaftspflege trifft auf Genussmoment: 
Kulinarische Zicklein Wochen im Biosphärengebiet Schwarzwald 
Das Biosphärengebiet Schwarzwald lädt vom 01. bis 15. September 
unter dem Motto „Landschaftspflege trifft auf Genussmoment” 
gemeinsam mit sieben gastronomischen und drei landwirtschaftli-
chen Betrieben zu den Kulinarischen Zicklein Wochen ein. Die Gast-
geber kreieren zwei Wochen lang Spezialitäten vom Zicklein und 
ergänzen damit ihre regionalen Speisekarten. Auch vegetarische 
Kreationen mit Ziegenkäse laden zum Genießen ein. 

Die Zicklein Wochen unterstützen die wichtige Arbeit der Landwir-
tinnen und Landwirte, die mit ihren Ziegen die Kulturlandschaft of-
fenhalten und so die besondere Artenvielfalt erhalten. Ein großer 
Vorteil der Kulinarischen Zicklein Wochen ist die Garantieabnahme 
der Zicklein durch die Gastronomie zu einem fest vereinbarten Preis. 
Die Zicklein und auch der Ziegenkäse stammen von drei Ziegenhal-
tern aus dem Biosphärengebiet Schwarzwald: der Weidegemein-
schaft Zweistädteblick aus Tunau, dem Ziegenhof Menzenschwand 
und dem Hof Till aus Schluchsee, alle durch das Biosphärengebiet 
Schwarzwald ausgezeichnete Partnerbetriebe. 

Die gastronomischen Betriebe, die ihre Speisen für zwei Wochen 
mit kreativen Zicklein-Gerichten ergänzen, sind ebenfalls Biosphä-
ren-Partner: Das Naturparkhotel Der Waldfrieden in Todtnau-Her-
renschwand, das Hotel Gasthaus Hirschen in Todtnau-Brandenberg, 
das Restaurant Hotel Sennhütte im Kleinen Wiesental, das Hotel 
Schwarzwaldhaus in Bernau, das Boutique Hotel Schwarzwaldhof in 
Hinterzarten, das Hotel Restaurant Löwen in Zell im Wiesental sowie 
der Schwarzwälder aus Todtnau Aftersteg.

Mit zwei kostenlosen Ziegenwanderungen in Tunau und in Menzen-
schwand werden am Sonntag, den 30. August die Zicklein Wochen 
eingeläutet. Eine Anmeldung ist bis zum Vortag um 12 Uhr möglich. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, festes Schuhwerk und wetter-
angepasste Kleidung sowie Getränke und Snacks für den Eigenbe-
darf mitzubringen. 
 
Alle Infos zur Aktion und zu den Wanderungen 
unter: https://www.biosphaerengebiet-
schwarzwald.de/kulinarische-zicklein-wochen/ 
und hier unter „Zu den teilnehmenden t
eilnehmende Betrieben“.

Literatur und Natur: eine erlesene Wanderung
Mit Naturpark-Geschäftsführer Roland Schöttle geht es vom Haus 
der Natur auf aussichtsreichen Wegen durch die Feldberger Natur 
– und da gibt es nicht nur viel zu schauen, sondern unterwegs auch 
allerlei zu lauschen. Denn Klaus Gülker hat als zweiter Wanderführer 
einiges an Texten im Rucksack, die an geeigneter Stelle zu Gehör ge-
bracht werden. Dichterstimmen zur Natur, zum Schwarzwald, zum 
Wandern – unterhaltsam, erstaunlich, berührend.
 
Etwa 5 km lange Wanderung am Feldberg mit Einkehr in der 
Menzenschwander Hütte (auf Selbstzahlerbasis).
 
Termin: Samstag, 5. September 2026, 10:30 bis 14:30 Uhr
Anmeldung: info@naturpark-suedschwarzwald.de oder 
07676 9336-10
Kosten: kostenlos
Bildrechte:  S. Schröder-Esch / Naturpark Südschwarzwald

Kolleg St. Blasien - Kunstwerkstatt 
Programm Oktober 2026 - Februar 2027 
KURSE, WORKSHOPS & Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche
OFFENE KUNSTWERKSTATT am 20.02.2027 
(Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Informationen bei:
Laila Sahrai
Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Str. 14, 79837 St. Blasien
Tel: 07672 / 27-238, Mobil: 01522 - 6957342
kunstwerkstatt@kolleg-st-blasien.de
www.kolleg-st-blasien.de
www.kunstwerkstatt.info
Facebook: kunstwerkstatt am kolleg st. blasien
Instagram: kunst_am_kolleg

Lebenshilfe Südschwarzwald e. V. 
Wege gestalten. Gemeinsam.
Verwaltung und Geschäftsstelle
Scheuerlenstraße 7,  79822 Titisee-Neustadt, 
Tel. 07651 93 626 0
gs@lebenshilfe-ssw.de

Wir bieten vielfältige Unterstützungs- und Beratungsangebote 
für Menschen mit Behinderung- von der Frühförderung über inklu-
sive Kinderbetreuung bis hin zu Freizeit- Bildungs- und Assistenzan-
geboten. 

Die Lebenshilfe ist im gesamten Hochschwarzwald und Land-
kreis Waldshut tätig und freut sich über das Engagement von Eh-
renamtlichen, Mitgliedern und Unterstützern. 

Ende des redaktionellen Teils
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Möblierte Wohnung auf Zeit in Häusern 
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